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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

in der letzten Sitzung des Gemeinderats der Wahlpe-
riode 2020-2026 wurden unter anderem die aus-
scheidenden Gemeinderatsmitglieder verabschiedet.
Am 30. April 2026 endete für sieben Mitglieder die
Tätigkeit im Gemeinderat unserer Gemeinde. Auch
wenn leider nicht alle „Ausscheider“ dabei sein konn-
ten, habe ich die letzte Sitzung dieser Amtsperiode
gerne genutzt, um Danke zu sagen und die Verdienste
unserer ausscheidenden Kolleginnen und Kollegen zu
würdigen.

Mit dem Amt im Gemeinderat ist über Jahre hinweg
ein hohes Maß an Verantwortung verbunden – Ver-
antwortung für Entscheidungen, für die Entwicklung
unserer Gemeinde und für das Miteinander vor Ort.
Dieses Engagement ist alles andere als selbstver-
ständlich.

Als kleines Zeichen der Anerkennung haben wir uns
für ein Schweizer Taschenmesser entschieden. Es

wirkt auf den ersten Blick unscheinbar, aber in ihm
steckt eine Vielzahl an Möglichkeiten. Und genau das
passt sehr gut auch zur Arbeit im Gemeinderat.

Auch hier braucht es viele „Werkzeuge“: klare Ent-
scheidungen, Fingerspitzengefühl, die Fähigkeit zum
Ausgleich und vor allem die Bereitschaft, sich immer
wieder auf neue Themen einzulassen. Im Gemein-
derat gibt es keine Spezialisten für nur ein Thema –
gefragt sind gesunder Menschenverstand, breites
Denken und pragmatisches Handeln. Ein Schweizer
Taschenmesser steht zudem für Verlässlichkeit und
Langlebigkeit – Eigenschaften, die auch das kommu-
nalpolitische Engagement über viele Jahre hinweg
auszeichnen.

Die Messer wurden daher bewusst, abgestuft nach
den jeweiligen Amtszeiten, ausgewählt. Sie sollen ein
kleines Zeichen der Anerkennung für das ehren-
amtliche Engagement für unsere Gemeinde sein.

... Fortsetzung auf Seite 3
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Sechs Jahre im Gemeinderat

Beginnen durfte ich mit unseren drei Kolleginnen
und Kollegen, die sich in den vergangenen sechs
Jahren eingebracht haben. Sechs Jahre im Ge-
meinderat bedeuten zahlreiche Sitzungen, viele Ent-
scheidungen und Verantwortung für unsere Ge-
meinde.

Daniel Buckel. Mitglied des Gemeinderates seit
01.05.2020, tätig im VHS- und Partnerschafts-
ausschuss. Durch sein Engagement im Vereinsleben
brachte er insbesondere zu Beginn der Amtszeit
wichtige Aspekte bei vereinsbezogenen Themen ein.

Oliver Kipfmüller. Gemeinderatsmitglied seit
01.05.2020, Fraktionsvorsitzender der FW/uWG,
Jugendbeauftragter sowie Mitglied im Finanz-
ausschuss. Zudem vertrat er die Gemeinde im
Zweckverband „Freie Jugendarbeit südlicher Land-
kreis Fürth“. Besonders zu Beginn der Amtszeit
brachte er wichtige Impulse im Bereich Umwelt-
und Klimaschutz ein.

Ute Maurer. Seit 01.05.2020 Mitglied des Gemein-
derates und Fraktionssprecherin der CSU. Sie war
im VHS-Ausschuss sowie im Stiftungsrat der Bür-
gerstiftung tätig und bereicherte die Beratungen mit
ihrem juristischen Fachwissen.

18 Jahre Engagement

Drei Amtszeiten im Gemeinderat bedeuten 18 Jahre
Einsatz für die Gemeinde – ein Engagement, das
besonderen Respekt verdient.

Rainer Ammon. Mitglied des Gemeinderates seit
01.05.2008, tätig im VHS- und Finanzausschuss
sowie seit 2020 Vorsitzender des Rechnungsprü-
fungsausschusses. Seine berufliche Erfahrung war
insbesondere bei finanziellen Fragestellungen eine
große Unterstützung. Auch bei Themen rund um das
Vereinsleben brachte er wertvolle Beiträge ein.

Über Jahrzehnte Verantwortung übernommen

Eine außergewöhnlich lange Zeit im Dienst unserer
Gemeinde haben drei weitere Persönlichkeiten ge-
leistet – über mehr als zwei Jahrzehnte hinweg Ver-
antwortung zu tragen, verdient besondere Aner-
kennung.

Gerald Jordan. Mitglied des Gemeinderates von
1990 bis 1994 sowie erneut seit 2008. Er war im
Bau- und Umweltausschuss sowie im Partner-
schaftsausschuss tätig und seit 2020 Mitglied der
Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasser-
versorgung Dillenberggruppe. Seine berufliche Ex-
pertise war insbesondere im Baubereich und bei

technischen Fragen von großem Wert.

Gerhard Dürschinger. Mitglied des Gemeinderates
seit 01.05.2002. Er war im Bau- und Umwelt-
ausschuss sowie im VHS-Ausschuss tätig und ver-
trat die Gemeinde seit 2008 in der Musikschule.
Seine Ortskenntnis, sein Engagement in der Feuer-
wehr und sein vielfältiges ehrenamtliches Wirken
bereicherten die Arbeit im Gemeinderat in be-
sonderer Weise. Für sein Engagement wurde er mit
der Kommunalen Dankurkunde des Freistaates
Bayern ausgezeichnet.

Walter Porlein. Mitglied des Gemeinderates von
1978 bis 1984 sowie seit 2008, seitdem auch Zwei-
ter Bürgermeister. Langjähriges Mitglied im Finanz-
ausschuss und seit 2020 im Rechnungsprüfungs-
ausschuss, zudem Vertreter der Gemeinde bei der
Sparkasse Fürth. Mit seinem großen Engagement,
seiner Erfahrung und seiner Verlässlichkeit hat er
die Arbeit im Gemeinderat über viele Jahre hinweg
maßgeblich mitgeprägt. Als Bürgermeistervertreter
hat er stets loyal mit den jeweiligen Bürgermeistern
und der Gemeindeverwaltung zusammengearbeitet.
Für seine Verdienste wurde er 2021 mit dem Ehren-
zeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten ausge-
zeichnet.

Allen ausscheidenden Gemeinderatsmitgliedern gilt
mein ganz persönlicher Dank, aber auch der Dank
der gesamten Gemeinde Großhabersdorf. Ihr habt
über viele Jahre Verantwortung übernommen und
unsere Gemeinde mitgestaltet. Ihr könnt mit Stolz
auf Euren Einsatz für die Menschen unserer Ge-
meinde zurückblicken.

Für Euren weiteren Weg wünsche ich Euch alles
Gute – vor allem Gesundheit, Zuversicht und wei-
terhin eine enge Verbundenheit zu unserer Ge-
meinde. Vielen Dank für Euren Einsatz!

Herzliche Grüße
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Ö f f e n t l i c h e
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n

am Donnerstag, 07. Mai 2026 und
am Donnerstag, 21. Mai 2026
um 19:30 Uhr im Sitzungssal
des Rathauses Großhabersdorf
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Z w e c k v e r b a n d

Sing- und Musikschule südlicher
Landkreis Fürth

Markt Ammerndorf - Markt Cadolzburg -
Gemeinde Großhabersdorf - Markt Roßtal

Die in der Verbandsversammlung vom 25.11.2025
beschlossene Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2026 liegt mit ihren Anlagen in der Zeit vom
30.04.2026 bis einschließlich 14.05.2026 in der
Geschäftsstelle des Zweckverbandes im Rathaus

in Roßtal während der allgemeinen
Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf. Die

Haushaltssatzung 2026 liegt nach Art. 65 Abs. 3
Gemeindeordnung bis zur nächsten amtlichen
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung

öffentlich zur Einsichtnahme im Rathaus Roßtal,
Marktplatz 1, 90574 Roßtal, Zi. UG 0.04 auf. Die
Haushaltssatzung kann dort während des ganzen

Haushaltsjahres eingesehen werden.

Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom
03.03.2026, AZ.: 211-941.2025/005637, die

Haushalts-satzung haushaltsrechtlich gewürdigt;
sie enthält keine genehmigungspflichtigen
Bestandteile. Die Haushaltssatzung wurde

öffentlich im Amtsblatt des Landkreises Fürth Nr.
05/2026 vom 21.03.2026 bekannt gemacht

(§ 4 Abs. 3 BekVO i. Verb. mit § 34
Geschäftsordnung).

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 26. März 2026

Haushalt 2026

Der Gemeinderat beschließt den Haushalt 2026 mit
einem Gesamtvolumen von 15.285.500,00 € (2025
14.526.000,00 €). Davon entfallen auf den Verwal-
tungshaushalt 10.856.600,00 € (2025 10.674.100,00
€) und auf dem Vermögenshaushalt 4.428.900,00 €
(2025 3.851.900,00 €). Wie 2024 und 2025 erfolgt
auch in diesem Jahr keine Kreditaufnahme.

Straßenunterhalt – Vereinbarungen zum Bau von
Überquerungshilfen

Mit dem Staatlichen Bauamt Nürnberg werden zwei
Vereinbarungen abgeschlossen, dass an
- der Staatstraße 2245 am Ortsausgang von Groß-
habersdorf in Richtung Vincenzenbronn bei der Ein-
mündung der Straße „An der Klinge“ eine Über-
querungshilfe über die Staatstraße errichtet wird und
- der Staatstraße 2246 (Straße in Richtung Ansbach)
bei der Abzweigung nah Schwaighausen eine Über-
querungshilfe über die Staatstraße errichtet wird.
Beide Überquerungshilfen werden auf Kosten des
Staatlichen Bauamtes Nürnberg errichtet. Der
Winterdienst, die Reinigung und die Wartung der
Beleuchtung erfolgen auf Kosten der Gemeinde.

Flurbereinigungsverfahren Schwaighausen /
Wendsdorf

Damit im Rahmen der geplanten Dorferneuerungs-
maßnahmen Grundstücksbereinigungen durchge-
führt werden können legt der Gemeinderat für in-
nerörtliche Flächen einen Wert in Höhe von 50,00 €
inkl. Erschließungskosten fest.

Weiterhin wird beschlossen, dass nach Abschluss
des Flurneuordnungsverfahrens, die im Verfahren
errichteten
- nicht ausgebauten öffentlichen Feld- und Wald-
wege einschließlich der Brücken, Stege und Durch-
lässe
- Gewässer, Gräben, Landschaftspflegeflächen, Frei-
zeit- und Erholungsanlagen
- sowie der von der Teilnehmergemeinschaft zur
Entwässerung und Sicherung der Vorflut gelegten
Rohrleitungen
in das Eigentum der Gemeinde übernommen werden
und die Gemeinde die Baulast trägt.

In der Lindachstraße in Schwaighausen soll, im
Rahmen der geplanten Straßenerneuerungsarbeiten,
ein Oberflächenkanal errichtet werden.

Kanalisation

a) Geruchsbelästigungen in Schwaighausen
Damit Geruchsbelästigungen durch die Kanalleitung
in Schwaighausen minimiert werden können, ist
zukünftig die Kanalleitung zwischen dem Altort
Wendsdorf und der Pumpstation Wendsdorf
regelmäßig zu spülen. Weiter sind die Regen-
fallrohre, die direkt an den Mischwasserkanal in der
Lindachstraße und Schwaighausener Straße im
Rahmen der Straßenerneuerungsarbeiten mit einem
Siphon auszustatten oder an den Oberflächenkanal
umzuklemmen.

b) Vergabe Kanalinspektion Bachstraße /
Rothenburger Straße
Die Vergabe der TV-Inspektion und Kanal-Rei-
nigung an die Fa. Baierle aus Fremdingen vergeben.
Die Auftragssumme beträgt 10.029,32 € € inkl.
MwSt.



Auch in diesem Jahr fand der Ehrenamtsempfang des
Landkreises Fürth wieder im festlichen Ambiente von
Schloss Faber-Castell in Stein statt. Dieser besondere
Abend steht ganz im Zeichen der Würdigung
ehrenamtlichen Engagements im Landkreis Fürth.
Landrat Bernd Obst, sowie Vertreter der Kommunen
nutzen die Gelegenheit, um allen Engagierten
herzlich zu danken und die Bedeutung ihrer Arbeit
hervorzuheben.

Die vielfältigen und engagierten Tätigkeiten der eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer sind unver-
zichtbar. Sie tragen wesentlich dazu bei, das soziale
Miteinander zu fördern und das Zusammenleben zu
gestalten. Deshalb gebührt allen Bürgerinnen und
Bürgern, die sich in ihrer Freizeit für andere ein-
setzen, ein herzliches Dankeschön – Ihr Einsatz
macht einen echten Unterschied!

Ein besonderes Highlight des Abends war die Ver-
leihung des Sonderpreises „Helden vor Ort“. In die-
sem Jahr wurde diese Auszeichnung an unsere All-
tagsbegleiter vergeben. Die knapp 20 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer kümmern sich liebevoll um
rüstige Seniorinnen und Senioren und unterstützen sie
in zahlreichen Lebensbereichen. Ob Begleitung zum
Arzt, Unterstützung beim Einkaufen, Bereitstellung
eines Gesprächsangebots oder Besuchsdienste – ihr
Engagement ist vielfältig und unverzichtbar für
unsere Gemeinde.

Wir danken unseren Alltagsbegleitern für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihr großes Herz. Sie sind ein
leuchtendes Beispiel dafür, wie viel Gutes durch frei-
williges Engagement bewirkt werden kann. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser mehr als verdienten
Auszeichnung.

Vorschläge für die Ehrennadel des Landkreises Fürth
können von allen Bürgerinnen und Bürgern einge-
reicht werden, um langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement insbesondere Mitarbeit in Vorstandschaften,
(Bronze 20J., Silber 30J., Gold 40J.) zu würdigen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Demenz – eine Krankheit, die für viele zwar ein
bekannter Begriff ist, deren Auswirkungen jedoch oft
unterschätzt werden. Sie führt zu einem Verlust geis-
tiger Fähigkeiten wie Gedächtnis, Orientierung und
Denkvermögen und beeinträchtigt somit den Alltag
der Betroffenen erheblich. Um ein besseres Ver-
ständnis für das Leben mit Demenz zu schaffen, lud
der Arbeitskreis Demenz zu einer besonderen Mit-
machveranstaltung in die Lichtspiele Großhabersdorf
ein.

Unter dem Motto „Demenz zum Nachfühlen“ konn-
ten die Teilnehmer verschiedene Stationen durch-
laufen, die eindrucksvoll veranschaulichten, wie sich
Menschen mit dieser Erkrankung fühlen und welche
Herausforderungen sie bewältigen müssen. Beispiels-
weise musste versucht werden, ein Schürzenkleid mit
Arbeitshandschuhen anzuziehen und zuzuknöpfen,
über Spiegel mussten vermeintlich einfache Figuren
gezeichnet oder ebenso über Spiegel kleinere
Übungen absolviert werden. So konnte man eine
kleine Vorstellung davon bekommen, wie teilweise
hilflos sich eine, an fortgeschrittener Demenz er-
krankte Person, im Alltag fühlen kann.

Ein herzliches Dankeschön an den Arbeitskreis
Demenz rund um Monika Falk für die gelungene
Organisation und den engagierten Einsatz, der dazu
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Ehrenamtsempfang des Landkreises
Fürth erneut auf Schloss Faber-Castell –

hohe Auszeichnung für unsere
Alltagsbegleiter

Demenz nachfühlen



beiträgt, das Thema Demenz ins Bewusstsein der Öf-
fentlichkeit zu rücken und Verständnis zu fördern.

Demenz geht uns alle an. Kaum jemand bleibt im
Laufe seines Lebens unberührt – sei es in der eigenen
Familie, im Freundes- und Bekanntenkreis oder viel-
leicht irgendwann auch persönlich. Umso wichtiger
ist es, hinzuschauen, zu verstehen und füreinander da
zu sein.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Festsetzung und Entrichtung der Hundesteuer für
das Kalenderjahr 2026

Die Gemeinde Großhabersdorf setzt die Hundesteuer
für das Kalenderjahr aufgrund der Hundesteuer-
satzung der Gemeinde Großhabersdorf, wie folgt fest:

Die Hundesteuer beträgt nach § 5 der Hunde-
steuersatzung für den ersten Hund 60,00 € bzw. 85,00
€ für den zweiten und jeden weiteren Hund, und für
Hunde, die unter die Steuerermäßigung des § 6 der
Hundesteuersatzung fallen, die Hälfte (30,00 € bzw.
42,50 €).
Die Steuer wird zum 01. Mai eines jeden Kalender-
jahres zur Zahlung fällig, soweit im Abgabenbe-
scheid kein abweichender Termin bestimmt ist. Mit
dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung tritt
damit für die Steuerpflichtigen die gleiche Rechts-
wirkung ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom
26.02.2026 eine Satzung über die Erhebung der Hun-
desteuer der Gemeinde Großhabersdorf (Hunde-
steuer) beschlossen. Die Satzung tritt zum 01.01.2027
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hundesteuersatzung
vom 20.11.1980, zuletzt geändert mit der 4. Ände-
rungssatzung vom 08.04.2021, außer Kraft.
Die Hundesteuersatzung weicht gegenüber der bis
31.12.2026 gültigen Satzung neben redaktionellen
Änderungen hauptsächlich bei der Definition von
Kampfhunden (§ 5 Abs. 2) und beim Befreiungska-
talog von der Hundesteuer (§ 2) ab. Die Steuersätze
wurden nicht verändert.
Die Satzung liegt in der Verwaltung der Gemeinde
Nürnberger Str. 12, 1. Stock, Zi. Nr. 14, zur Ein-
sicht während der allgemeinen Geschäftsstunden

auf. Die Satzung kann auch auf der gemeindlichen
Homepage: www.grosshabersdorf.de eingesehen
werden.
Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Die US-Streitkräfte Deutschland haben mitgeteilt,
dass in der Zeit vom 04.05. - 29.05.2026 erneut
Übungen (auch Nachtübungen) mit Außenlandungen
durchgeführt werden. Als betroffener Bereich wird
die Gemeinde Großhabersdorf genannt.
An dieser Übung werden Soldaten mit Radfahr-
zeugen und Hubschraubern teilnehmen.
Bei Beschwerden können die betroffenen Bürger auf
die Ansprechpartner bei den US-Streitkräften, Herrn
Torsten Lübke unter der Rufnummer 09641 /
705870780 oder Frau Helga Moser unter der Ruf-
nummer 0152 / 09114369 verwiesen werden.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Ein-
richtungen der übenden Truppe fernzuhalten.
Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Das Wasserwirtschaftsamt Nürnberg hat mit Schrei-
ben vom 12.01.2026 mitgeteilt, dass im Rahmen der
Aktualisierung der Hochwassergefahrenflächen der
Bibert der Gewässerabschnitt zwischen Zirndorf und
Großhabersdorf vermessen werden soll.
Die Vermessungsarbeiten werden durch das Büro
Galileo-ip Ingenieure GmbH beauftragt.

Die Arbeiten sollen Mitte Januar starten und bis ca.
Ende September 2026 abgeschlossen sein. Im Zuge
der Vermessungen werden die Mitarbeiter des be-
auftragten Büros im Namen des Wasserwirt-
schaftsamtes Ufergrundstücke begehen, Zufahrts-
wege benutzen etc. Das Wasserwirtschaftsamt Nürn-
berg weist darauf hin, dass die Befugnisse und Be-
tretungsrechte nach §§ 100 und 101 Wasser-
haushaltsgesetz und Art. 58 bayerisches Wassergesetz
im Rahmen der technischen Gewässeraufsicht
bestehen.

Hundesteuerfälligkeit
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Neue Hundesteuersatzung – gültig ab
01. Januar 2027

US-Streitkräfte üben im Bereich
von Großhabersdorf

Informationen zur aktuellen Gewässer-
vermessung der Bibert im Rahmen der

Hochwasserrichtlinie
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Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Damengymnastik

SVG
Fit im Alter Rangauhaus 17:30 Uhr

Damengymnastik
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 20:00 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude
FFW-Haus

(Alle 2 Wochen)
18:30 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der
Grundschule

19:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde (Jugendli-
che von 10 - 14 Jahren)

Mehrzweckgebäude 18:00 - 19:00 Uhr

Velogruppe Trekking-Rad-Gruppe Rathaus 18:30 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

Seniorenbeirat Ratschbänkla am Stadtpark Stadtpark 15:00 Uhr

Velogruppe Rennrad-Gruppe 1/2/3 Rathaus 18:30 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 21:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 3 - 5 Jahren)

Mehrzweckgebäude 16:30 - 17:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 6 - 10 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

Velogruppe Genuss-Radler Rathaus 18:00 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad

Großhabersdorf
Sommertraining
19:00 - 20:00 Uhr
Wintertraining
18:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe CVJM-Heim 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Treff ab 16 im
Jugendraum

Rangauhaus 19:00 - 21:00 Uhr

Bibertgrundschützen Jungschützen Vereinsheim 18:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

März - Okt.:
16:00 Uhr
Nov. - Febr:
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf



26-8338 Makramee Schlüsselanhänger Eltern/Kind
Samstag 09.05.2026

26-8939 Makramee Blumenampel Eltern/Kind
Samstag 09.05.2026

26-55403 Einstieg Betriebssystem LINUX
Montag11.05.2026

26-55931 Sprechstunde Digital 60+
Freitag 15.05.2026

26-7550 Selbstverteidigung Für Seniorinnen und Se-
nioren - Freitag 15.05.2026

Weitere Auskünfte und Informationen erteilt:
Hans Fischer, Tel. Nr. 09105 9179
E-Mail: info@vhs-sl-fuerth.de
Anmeldung: www.vhs-sl-Fürth.de

Ich darf Sie auch in
diesem Jahr wieder
herzlich dazu einla-
den, sich am
STADTRADELN
zu beteiligen und
gemeinsam Kilome-
ter für unsere Gemeinde zu sammeln.

Der Aktionszeitraum läuft heuer vom 07. Juni bis
zum 27. Juni 2026. In diesen drei Wochen zählt jeder
Kilometer – ganz gleich, ob Sie beruflich unterwegs
sind oder in Ihrer Freizeit in die Pedale treten.
Die Anmeldung ist ganz unkompliziert unter ww-
w.stadtradeln.de möglich. Gerne können Sie sich dem
„Offenen Team Großhabersdorf“ anschließen und
so gemeinsam mit vielen anderen ein starkes Zeichen
für nachhaltige Mobilität setzen.

Wer möchte, kann seine gefahrenen Kilometer auch
an uns melden. Senden Sie diese einfach per E-Mail
an buergermeister@grosshabersdorf.de, wir tragen
sie dann selbstverständlich für Sie nach. Auch unge-
fähre Angaben reichen uns vollkommen.

Machen Sie mit – jeder Kilometer zählt. Gemeinsam
können wir viel bewegen! Und bitte nicht vergessen:
Gleich zu Beginn der Aktion, am 07.06. findet unsere
gemeinsame Gemeinderadtour statt. Die Einladung ist
in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

01.05.2026 13:00 Uhr FFW + OV Vincenzenbronn
Backfest, Ammonshof Kirchbergstr. 2

01.05.2026 11:00 - 17:00 Uhr FFW Schwaighausen
1. Mai Kaffee im Feuerwehrhaus Schwaighausen

06.05.2026 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

09.05.2026 11:00 - 14:00 UhrObst- u. Gartenbauverein
Pflanzentauschbörse, Parkplatz Kita Tulipan

15.- 18.05.2026 Kirchweih Unterschlauersbach

21.05.2026 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf
Gemeinderatssitzung im Rathaus

21.05.2026 14:00 Uhr Evang. Kirche
Seniorenkreis, ev. Gemeindezentrum

25.05.2026 07:40 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Kultur-Tour nach Feucht, Rathaus

28.05.2026 19:00 Uhr Bund Naturschutz
Monatstreffen, Gasthaus Zorbas

03.06.2026 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

03.06.2026 18:30 Uhr FFW Vincenzenbronn
Schaschlikessen im Bürgerhaus

Die VHS im Mai 2026

Das Programm 2025/2026
ist im Internet verfügbar!
Vhs-sl-fuerth.de

Nächster Termin der Reparier-Werkstatt der
Volkshochschule Großhabersdorf:
Freitag, 12. Juni 2026 von 14:00-18:00 Uhr
im Werkraum der Grundschule Großhabersdorf

Folgende Kurse starten im Mai in Großhabersdorf:

Veranstaltungen vom
01. Mai bis 03. Juni 2026
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Vortragsreihen und Kurse der
VHS Großhabersdorf

Mitmachen und gewinnen – STADTRA-
DELN 2026 in Großhabersdorf



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für N o t f ä l l e außerhalb der
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0
Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts dage-
gen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in
Anspruch. Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ unge-
rade Kalenderwoche im „Alten Mädchenschulhaus“,
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei:
Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 0981 / 97 78 191-0.

Zuzüge: 18 Wegzüge: 17
Geburten: 5 Sterbefälle: 1

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Kleinanzeigen

Prämed. Fußpflege und mehr!
Auch mobil! by Adriana Dirigl
Termine unter: 09105 / 99 32 604
oder Handy 0151 / 17 21 46 02

Gartengestaltung u. Pflege
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und

Pflasterarbeiten! Preisgünstig.
Tel. 0177 / 75 75 492
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Fußpflegestudio und mobile Fußpflege
Sonnenblick 3, Großhabersdorf

Tel. 0176 / 61 45 41 85
Termine nach Vereinbarung

Einwohnerstatistik – März

Familie aus Großhabersdorf sucht 2-3 Familien-
haus zum Kauf von Privat

Tel. 0179 / 5272471

Wir suchen ab sofort zuverlässige Reinigungskraft
für 4 Std./Woche freitags oder samstags.

Fa. Porlein Tel. 09105 / 99 43 0

A r b e i t s k r e i s D e m e n z
Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Falk Tel.: 09105 / 998490
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Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet. An Wochen-
enden und Feiertagen kann über https://tierarztnot-
dienst-mittelfranken.de die diensthabende Tierarzt-
praxis abgerufen werden.

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen

Stäudtner’s Hofladen - Immer Freitag von 13-17
Uhr geöffnet. Wurstwaren, Eier, Kartoffeln, Äp-
fel, Honig etc. aus der Region.
Frische Fleischprodukte auf Vorbestellung im
Hofladen erhältlich.

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer
Jagd, Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase
und Wildschwein auf Vorbestellung, Familie
SCHLICKER, Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unterschlauersbacher
Hauptstr. 1, Tel.: 09105 / 13 36

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Kar-
toffeln und Apfelsaft BRÜCKNER Armin,
Schwaighausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner und
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 09105 / 350

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf
11, Tel.: 09105 / 99 06 66

Einkaufen auf dem Bauernhof

Die Bauern der Gemeinde
Großhabersdorf bieten an:

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian
Tel.: 0173 / 3565990

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“:
Wurstwaren, Milch und Milchprodukte, Eier,
Kartoffeln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wends-
dorf 2, Tel.: 09105 / 13 53

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht,
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche,
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vin-
cenzenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362

Abfuhrtermine

Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Mittwoch, 13.05.

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Oberrei-
chenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 05.05. / Dienstag 19.05. / Dienstag 02.06.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 04.05. / Montag 18.04. / Montag 01.06.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst,
Wendsdorf und Schwaighausen
Samstag, 02.05. Restmüll + Biomüll
Freitag, 08.05. Biomüll
Samstag, 16.05. Restmüll + Biomüll
Freitag, 22.05. Biomüll
Samstag, 30.05. Restmüll + Biomüll
Samstag, 06.06. Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und die Ortschaft Groß-
habersdorf
Donnerstag, 07.05. Biomüll
Freitag, 15.05. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 21.05. Biomüll
Freitag, 29.05. Restmüll + Biomüll
Freitag, 05.06. Biomüll

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der
Seite des Landkreises Fürth (https://www.landkreis-
fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
abfallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/abfuhr-
plan.html) bekanntgegeben.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 05.06.2026

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 22.05.2026

Notarsprechtag

am 21. Mai 2026 von 14.00 - 16.00 Uhr
im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7

Telefonnummern im Rathaus

Vermittlung: 09105 / 99 839 - 0 Telefax: 99 839 – 40
Telefonnummer im Notfall: 0170 / 79 19 356
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Wegen einer internen Veranstaltung bleiben
die Verwaltung, der Bauhof und die Kläranlage

der Gemeinde

am Freitag, 22. Mai 2026,

ganztägig geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

Rathaus geschlossen

S e n i o r e n b e i r a t
Ihre Ansprechpartner:

Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21
Tel.: 09105 / 91 36

Gabriele Biegel •Rothenburger Str. 24 A
Tel.: 09105 / 99 32 832

Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher
Hauptstr. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52

Joachim Lauerbach •Weinbergstr. 20
Tel.: 09105 / 90 58

Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger
Straße 22 C • Tel.: 09105 / 430

Jutta Müller • Egerländer Str. 7
Tel.: 09105 / 17 44



Das beliebte Bewegungsprojekt „Generationen Be-
wegen!“ des Landkreises Fürth ist auch in diesem
Jahr wieder mit viel Freude und Engagement in
Großhabersdorf auf der Kuhrswiese gestartet. Am
Freitag, den 24. April 2026, nahmen über 30 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus verschiedenen Alters-
gruppen an dem gemeinsamen Bewegungsangebot
teil.

Bei „Generationen Bewegen!“ sind alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich eingeladen, sich in lockerer At-
mosphäre an der frischen Luft zu bewegen – ganz
gleich, ob jung oder alt, sportlich aktiv oder Wie-
dereinsteiger. Immer freitags ab 10:00 Uhr auf der
Kuhrswiese nahe unserem Naturbad. Der offene Kurs
pausiert während der Sommerferien und startet dann
wieder am Freitag nach der Großhabersdorfer Kärwa.

Das Angebot ist bewusst einfach gehalten, um jeden
zum Mitmachen zu motivieren. Ob allein, mit Freun-
den oder der ganzen Familie: Hier steht die Freude an
der Bewegung, der generationsübergreifende Aus-
tausch und das gemeinsame Erlebnis im Freien im
Mittelpunkt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, und es fallen
keine Gebühren an – einfach vorbeikommen und mit-
machen!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Auch in diesem Jahr lade ich Sie wieder ganz herz-
lich zu unserer beliebten Familienradtour ein. Unter-
stützt werden wir dabei erneut von den erfahrenen
Radfahrerinnen und Radfahrern unserer Velogruppe,
die für einen sicheren und angenehmen Ablauf
sorgen.

Termin: Sonntag, 7. Juni

Abfahrt: 13:00 Uhr am Rathaus, Rückkunft ist
gegen 17:00 Uhr geplant.

Mitfahren können alle Altersklassen – ganz gleich ob
mit E-Bike oder klassischem Fahrrad. Die Strecke
wird bewusst so gewählt, dass sie für alle gut zu
bewältigen ist. Geplant ist eine „Fahrt ins Blaue“ mit
einer Gesamtlänge von etwa 30 Kilometern. Selbst-
verständlich legen wir ausreichend Pausen ein, sodass
auch der gesellige Austausch nicht zu kurz kommt.

Zum Start darf sich jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer über ein kleines Geschenk freuen. Die Tour
findet im Rahmen des Stadtradelns statt – treten wir
also gemeinsam kräftig in die Pedale!

Am Zielort erwartet uns wieder eine kleine Führung,
bei der es Interessantes zu entdecken gibt. Und auch
die gemeinsame kurze Einkehr gehört natürlich dazu:
Es ist mir eine Freude, Sie alle wieder zum Eisessen
einzuladen.

Ich freue mich schon heute auf viele große und kleine
Mitradlerinnen und Mitradler.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Die Evangelische Kirchengemeinde führt in den
kommenden Monaten eine Wegebaumaßnahme rund
um die Kirche sowie in einem Teilbereich des kirch-
lichen Friedhofs durch. Die Umsetzung erfolgt in
mehreren Bauabschnitten.

Der Wegebau ist im ersten Bauabschnitt ist für den
Zeitraum von Kalenderwoche 21 bis 24 vorgesehen
(18. Mai bis 14. Juni 2026). Anschließend folgen die
Arbeiten an der Treppe am Turmhaus in Kalender-
woche 25 (15. bis 21. Juni 2026). In Kalenderwoche
26 (22. bis 28. Juni 2026) sind die Pflasterarbeiten
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Generationen Bewegen!
Erfolgreiches Bewegungsprojekt startet

auch in Großhabersdorf

Einladung zur Familienradtour – Fahrt
ins Blaue mit dem Bürgermeister

Wegebaumaßnahme rund um Kirche und
Friedhof – Bauabschnitte und Zeitplan
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geplant.

Der zweite Bauabschnitt erstreckt sich über die Ka-
lenderwochen 27 bis 31 und ist für den Zeitraum vom
29. Juni bis 2. August 2026 vorgesehen. Der dritte
Bauabschnitt umfasst die Kalenderwochen 32 bis 34
(3. bis 23. August 2026). Den Abschluss bildet der
vierte Bauabschnitt in den Kalenderwochen 35 bis 36
(24. August bis 6. September 2026).

Wir als Gemeinde unterstützen dieses Projekt im
Rahmen der Städtebauförderung und freuen uns, dass
hier ein wichtiger Beitrag zur Aufwertung des
Umfeldes von Kirche und Friedhof geleistet wird.

Für die Dauer der Bauarbeiten bitten wir um Ver-
ständnis für mögliche Einschränkungen und hoffen
auf einen reibungslosen Ablauf.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

In diesem Jahr planen wir die Eröffnung unseres Na-
turbads für Freitag, den 29.05., um 9:00 Uhr. Viele
Bürgerinnen und Bürger, aber auch zahlreiche Gäste
aus Nah und Fern, freuen sich bereits auf den Start in
die neue Badesaison.

Unser Naturbad kommt vollständig ohne chemische
Zusätze zur Aufbereitung des Badewassers aus – ein
Konzept, das seit Jahren großen Anklang findet. Die
Reinigung erfolgt auf natürliche Weise über unseren
bewährten „Neptunfilter“, bei dem das Wasser durch
verschiedene Filterschichten geleitet wird. So entsteht
ein ganz besonderes Badeerlebnis in naturnaher
Umgebung.
Die Vorbereitungen liefen in diesem Jahr hervorra-
gend – getragen von unserer gesamten Bauhofmann-
schaft, bei der ich mich ganz herzlich bedanken
möchte. Es gehört sicher nicht zu den angenehmsten
Aufgaben, wenn bei teils noch überschaubaren Au-
ßentemperaturen mit dem Hochdruckreiniger das Bad
auf Vordermann gebracht wird. Umso erfreulicher ist

es, dass bereits mit dem Einlassen des Wassers be-
gonnen werden konnte. Der Blick auf den Wetter-
bericht stimmt uns dabei durchaus zuversichtlich,
dass das Wasser zur Eröffnung bereits eine an-
genehme Temperatur erreicht.

Besonders erfreulich ist die Entwicklung unserer im
vergangenen Jahr gepflanzten Bäume auf der groß-
zügigen Liegewiese. Sie stehen bereits kräftig im Saft
und werden künftig für zusätzliche, natürliche Schat-
tenplätze sorgen – ein echter Gewinn für die Aufent-
haltsqualität in unserem Bad.

Auch für unsere jungen Badegäste ist wieder einiges
geboten: Der Bachlauf für die Kleinsten lädt zum
Spielen ein, während Wasserrutsche und Sprung-
felsen sicherlich erneut zu den beliebtesten An-
ziehungspunkten zählen werden.

Ganz besonders freuen sich auch unsere Früh-
schwimmer, die dem ersten Sprung ins kühle Nass
schon jetzt entgegenfiebern. Natürlich werde auch ich
es mir nicht nehmen lassen, bei der Eröffnung wieder
mit ins Wasser zu springen.

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt wie in jedem
Jahr den Mitgliedern unserer Wasserwacht, die an
den Feiertagen und Wochenenden zuverlässig die
Badeaufsicht übernehmen. Dieses ehrenamtliche
Engagement ist ein unverzichtbarer Bestandteil für
den sicheren Badebetrieb und alles andere als
selbstverständlich.

Die Kolleginnen und Kollegen im Naturbad freuen
sich bereits sehr auf die neue Saison und darauf, Sie
alle wieder begrüßen zu dürfen.
Seien Sie uns herzlich willkommen!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Am 29. Mai heißt es wieder:
Ab ins Naturbad!



Am 27. März 2026 war es soweit: Der Groß-
habersdorfer Schnullerbaum wurde feierlich einge-
weiht und findet ab sofort einen besonderen Platz in
unserer Gemeinde. Ein herzliches Dankeschön gilt
der Praxis für Zahnheilkunde Dr. Jörg und Dr. Chris-
toph Lichtblau und Kollegen und ihrem engagierten
Team, die nicht nur die kreative Idee hatten, sondern
auch maßgeblich an der Umsetzung beteiligt waren.

Die Gemeinde stellte gerne einen großen, bereits be-
stehenden Platanenbaum auf einem gemeindeeigenen
Grundstück zur Verfügung, um diesem besonderen
Projekt einen Platz zu geben. Die Inspiration zum
Schnullerbaum brachte Dr. Jörg Lichtblau während
eines Urlaubs in der Schweiz mit zurück.

Der Schnullerbaum richtet sich an unsere kleinen
Bürger im Alter von zwei bis drei Jahren. Hier dürfen
sie ganz bewusst und mit einem kleinen Ritual ihren
Schnuller an den Baum hängen – ein liebevoller
Schritt auf dem Weg zum „Großwerden“. Als blei-

bende Erinnerung erhalten die Kinder in der Zahn-
arztpraxis eine Urkunde sowie eine kleine Über-
raschung.

Wir hoffen sehr, dass dies der Beginn einer schönen
neuen Tradition ist, die bei uns Einzug hält!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Feierliche Einweihung des Großhabers-
dorfer Schnullerbaums
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